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RUCKMELDUNGEN

Aus der Redaktion

Wie nachhaltig ist unser Papier?

Wir werden wiederholt gefragt, warum Horizonte nicht mehr
auf Recyclingpapier gedruckt wird. Darauf kdnnen wir Ihnen
zwei Antworten geben.

Erstens ist es unser Ziel, ein optisch attraktives Magazin
zu produzieren. Es soll zum Beispiel langere Zeit auf einem
Tisch in einem Wartesaal oder im Regal einer Bibliothek lie-
gen bleiben und auf sich aufmerksam machen kénnen. Dafiir
setzen wir einerseits auf grosse, starke Fotografien, die ein
helles Papier bendtigen, andererseits auf Papier, das nicht
rasch vergilbt.

Zweitens konnen wir zur Nachhaltigkeit nur eines mit
Sicherheit sagen: Es ist kompliziert. Einige wichtige Punkte:
Recyclingpapier ist sinnvoll bei Zeitungen, Verpackungs-
material und Hygienepapier, wo Helligkeit und Farbbestan-
digkeit weniger wichtig sind. Um das fiir den Druck eines Ma-
gazins bendtigte Weiss zu erzielen, muss auch Recyclingpapier
speziell aufgehellt werden. Ein Vergleich der Umweltdeklara-
tionen des Inhaltspapiers, auf dem Sie diese Zeilen lesen, und
unseres fritheren Recyclingpapiers zeigt, dass beim aktuellen
Papier zwar mehr Schadstoffe ausgestossen werden, aber deut-
lich weniger CO,. Und beim Umschlagpapier kommt der Glanz
schlicht dadurch zustande, dass es von Walzen geglattet wird.

Die schwedische Firma Lessebo ist die Herstellerin des
Inhaltspapiers des Heftes. Sie hat ein sehr weit gehendes
Nachhaltigkeitskonzept. So stammt unter anderem das von
ihr verarbeitete Birkenholz aus schwedischen Wildern, und
die Firma investiert in lokale Aufforstungen, um ihren
CO,-Ausstoss mehr als zu kompensieren. Ausserdem reinigt
sie das verwendete Wasser selbst, sodass es wieder in den
normalen Kreislauf zuriickgefiihrt werden kann.

Wir mochten Ihnen weiterhin unser gedrucktes Heft emp-
fehlen. Wenn Sie jedoch Papier sparen mochten, lesen Sie Ho-
rizonte online auf: horizonte-magazin.ch. Wie nachhaltig die
Summe aller digitalen Anwendungen im Vergleich mit den
analogen ist, steht allerdings auf einem anderen Blatt.

Die Horizonte-Redaktion

Horizonte 128, Rickseite, Zitat

Erratum

von Franciska Krings

Portierte Genderideologie
Beim ersten Durchlesen des Zitats
von Franciska Krings auf der
Riickseite tont es iiberzeugend.
Doch nachtraglich ist mir bewusst
geworden, dass es eigentlich un-
haltbar ist. Denn erstens kann
man es doch keinem Mann ver-
iibeln, wenn er seine wissen-
schaftliche Karriere der Rolle als
Familienvater vorzieht. Und zwei-
tens ist keine Frau gezwungen, bei
einem Partner zu bleiben, der ihre
Laufbahn behindert. Zudem hitte
sie allenfalls die Wahl, auf Kinder
zu verzichten. Was schliesslich die
von Frau Krings vorgeschlagene
ideale Losung angeht, so ist sie in
den meisten Fillen bei hoher
Wahrscheinlichkeit als nicht rea-
listisch einzustufen. Der Klappen-
text verrat fiir mich in exemplari-
scher Weise, welche Scheuklappen
die von Thnen portierte Gender-
ideologie wachsen lasst.

Christian Zenker, Lupsingen,
Gymnasiallehrer

Schreiben Sie uns Ihre Meinung
Sie mochten auf einen Artikel
reagieren? Wir freuen uns tber Ihren
Kommentar auf Twitter
@horizonte_de oder auf Facebook
@horizontemagazine sowie lhre Mail
an redaktion@horizonte-magazin.ch -
Rickmeldungen bis spatestens am
4. Oktober 2021

Im Artikel «K{instliche Biume als
mogliche Retter» (Horizonte 129,
S.42) steht falschlicherweise, dass
Bdume Zucker in Kohlenwasser-
stoffe umwandeln. Fiir die Um-
wandlung der Holzbestandteile
Zellulose und Lignin ist aber ein
chemietechnischer Prozess notig.
Wir danken Reinhard Bachofen
fiir den Hinweis.

Empfehlen
Sie Horizonte
weiter!

Horizonte berichtet vier Mal
im Jahr liber die Schweizer
Forschungslandschaft.
Schenken Sie sich oder
lhren Freundinnen und
Freunden gratis ein Abo.

Hier abonnieren Sie die Printausgabe:
horizonte-magazin.ch/abo

Horizonte

Das Schweizer For-
schungsmagazin erscheint
viermal jéhrlich auf
Deutsch und Franzosisch.
Die Online-Ausgabe
erscheint auch auf
Englisch. 34. Jahrgang,
Nr.130, September 2021

horizonte-magazin.ch
redaktion@
horizonte-magazin.ch

Das Abonnement ist
kostenlos:
horizonte-magazin.ch/abo

Bei Fragen und Ande-
rungswiinschen zu lhrem
Abonnement:
abo@horizonte-magazin.ch

50 Horizonte 130

Redaktion

Florian Fisch (ff),
Co-Leitung

Judith Hochstrasser (jho),
Co-Leitung

Astrid Tomczak-Plewka
(ato)

Elise Frioud (ef)

Yvonne Vahlensieck (yv)

Gestaltung und Bild-
redaktion

Bodara GmbH,

Biiro fiir Gebrauchsgrafik
13 Photo AG

Ubersetzung
Weber Ubersetzungen

Korrektorat
Birgit Althaler
Anita Pfenninger

Chefredaktion
Christophe Giovannini

Herausgebende
Schweizerischer
Nationalfonds zur
Forderung der
wissenschatftlichen
Forschung (SNF)
Wildhainweg 3
CH-3001Bern
Tel. 03130822 22
com@snf.ch

Akademien der Wissen-
schaften Schweiz

Haus der Akademien
Laupenstrasse 7
CH-3001Bern

Tel. 031306 92 20
info@akademien-schweiz.ch

Der Schweizerische
Nationalfonds fordert

im Auftrag des Bundes

die Forschungin allen
wissenschaftlichen
Disziplinen. Erinvestiert
jahrlich rund eine Milliarde
Franken. Anfang 2021
waren lUber 6000 Projekte
im Gang, an denen knapp
20 000 Forschende
beteiligt waren. Damit ist
der SNF der wichtigste
Forschungsforderer der
Schweiz.

Die Akademien der
Wissenschaften Schweiz
setzen sich im Auftrag
des Bundes flir einen
gleichberechtigten Dialog
zwischen Wissenschaft

und Gesellschaft ein.

Sie vertreten die Wissen-
schaften institutionen- und
fachibergreifend.

Sie haben Zugang zur
Expertise von rund

100 000 Forschenden.

Druck, Litho und
Adressmanagement
Stampfli AG, Bern und
Ziirich

klimaneutral gedruckt,
myclimate.org

Papier: Lessebo Rough
White, Magno Star

Typografie: Caslon Doric,
Sole Serif

Auflage
32 960 deutsch,
15 050 franzosisch

© alle Rechte vorbehalten.
Nachdruck der Texte
moglich: Sie sind Creative
Commons BY-NC-ND
lizenziert.

ISSN1663 2710w

Die Artikel geben nicht
unbedingt die Meinung der
Herausgebenden SNF und
Akademien wieder.

Wir streben gender-
gerechte Sprache an und
verwenden deswegen
beide generischen Formen
sowie neutrale Formulie-
rungen wie «Forschende».



	Rückmeldungen

